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Naturschutz praktisch: Aufbau eines Bienenhotels

Naturschutz praktisch
Das neue Format in unserem Programm, für all 
diejenigen, die aktiv werden wollen: Im eigenen Garten, 
auf dem Balkon, der Streuobstwiese oder einfach in 
Gemeinschaft mit anderen Naturbegeisterten. Bei dieser 
Workshopreihe nehmen wir uns immer ein Thema 
vor. Unter fachkundiger Anleitung wird ein Element 
auf unserem Lehrbiotop in Assenheim (am Ende des 
Steinwegs) gemeinschaftlich aufgebaut. Also bitte in 
Arbeitskleidung kommen, Werkzeug und Material werden 
gestellt. Diese Workshops finden an jedem 3. Samstag im 
Monat, 14-16.30 Uhr statt. 

Termine und Themen:
•	 Samstag, 15. Juni 2024: Sensenkurs – ausgebucht
•	 Samstag, 7. September 2024: Mager- und Sandrasen 

- trockenen und nährstoffarmen Standort für eine 
Vielzahl an heimischen Blütenpflanzen anlegen

Umweltwerkstatt-Café
Immer sonntags alle zwei Monate von 15-17.30 Uhr 
offnet unser Umweltwerkstatt-Café im Alten Rathaus 
Assenheim (Wirtsgasse 1). Es gibt reichlich Raum für den 
Austausch bei Kaffee, Tee und Kuchen. Wer mag kann 
sich kurzen naturkundlichen Führungen anschließen 
oder einem kurzen Naturvortrag lauschen. Außerdem ist 
in diesem Zeitraum auch das Umweltwerkstatt-Lädchen 
geöffnet.

Die Termine:
•	 Donnerstag, 30. Mai 2024 (Fronleichnam, 

Aktionstag auf der Niddaroute): Führung über den 
Assenheimer Wissenspfad (NABU-Erlebnispunkt)

•	 Sonntag, 7. Juli 2024: Fließgewässerkunde an 
Nidda und Wetter

•	 Sonntag, 1. September 2024: Bäume und Sträucher

In diesem gedruckten Programm können wir leider nur 
einen Teil unserer Veranstaltungen darstellen.

Das vollständige Jahresprogramm 2024 mit ausführlicher 
Beschreibung der Inhalte finden Sie im Internet:

www.umweltwerkstatt-wetterau.de
oder einfach telefonisch abfragen unter (0 60 34) 61 19

Wir halten Sie auf dem Laufenden:  
Melden Sie sich einfach für unseren E-Mail-Newsletter an. 

Senden Sie uns eine Nachricht an  
bestelle_newsletter@umweltwerkstatt-wetterau.de

Ferienspielprogramm 2024
In den Sommerferien bieten wir Ferienspiele für Kinder 
im Alter von 6 bis 11 Jahren an:

Termine, Infos und Anmeldung gibt es auf der 
Internetseite www.nabu-wetterau.de
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Umweltwerkstatt-Lädchen
Treffpunkt, Informationen, Naturschutzartikel
Geöffnet an jedem ersten Samstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr sowie nach Terminvereinbarung
Gegenüber vom Alten Rathaus Assenheim 
Breites Angebot an Nisthilfen für Vögel, Fledermäuse 
und Insekten, Vogeltränken, Futterspender und 
Vogelfutter sowie Bücher zu Natur und Region an. 

Umweltwerkstatt-Lädchen, Altes Rathaus und Bibermobil



Typisch für die Auen der Wetterau: Der Kiebitz - Vogel des Jahres 2024 Führungen zu besonderen Natur- und Kulturschätzen der Wetterau

Lebensraum Stadt 
Samstag, 1. Juni 2024, 10-16 Uhr
Fortbildung für NABU-Naturführer und andere Interessierte
Ort: Friedberg | www.NABU-Naturfuehrer.de
Kosten: Erwachsene 75 € (NABU-Mitglieder: 60 €)
Tier- und Pflanzenarten in der Stadt entdecken, Städtische 
Grünflächen: Vorgaben & Potenzial

Kulturlandschaft/ Lebensraum Acker 
Sonntag, 2. Juni 2024 
Fortbildung für NABU-Naturführer und andere Interessierte
Ort: Niddatal-Assenheim | www.NABU-Naturfuehrer.de
Kosten: Erwachsene 75 € (NABU-Mitglieder: 60 €)
Tier- und Pflanzenarten der Kulturlandschaft, Lebensräume 
der Kulturlandschaft kennenlernen, historische und aktuelle 
Landbewirtschaftung, „Offenlandarten“

Vögel der Wetterau
Samstag, 8. Juni 2024, 9–12 Uhr
Treffpunkt: Sportheim / Bürgerhaus, Reichelsheimer Weg 5, 
61197 Florstadt | Referent: Oliver Kube, NABU-Naturführer
Kosten: 16 € (Kinder bis 12 Jahre 8 €, NABU-Mitglieder 10 € bzw. 5 €)
Von Florstadt-Leidhecken geht es auf leichtem Weg (3–5 km) 
familiengerecht zum Naturschutzgebiet Mähried. Wir passieren 
Storchenhorste und Beobachtungshütten. Dabei sehen und 
hören wir viele typische Vögel des Auenverbundes Wetterau. 
Wir achten auf ihre Erkennungsmerkmale und ihr Verhalten. 
Fernglas mitbringen, wer eines hat.

Teilnahme kostenlos, Spenden erwünscht

Anmeldung erforderlich, telefonisch (0 60 34) 61 19  
oder an anmeldung@umweltwerkstatt-wetterau.de

Führung, Praxisseminar (wetterfeste Kleidung und 
festes Schuhwerk erforderlich)

Wahl-Modul der NABU-Naturführerausbildung,  
auch einzeln buchbar

Fledermausart mit auffälligen Ohren: Braunes Langohr

Die Fledermäuse von Assenheim
Freitag, 5. Juli 2024, 20.15 Uhr
Treffpunkt: Assenheim, Parkplatz Kerbplatz an der Nidda, 
Bahnhofstraße | Referent: Frank Uwe Pfuhl
Kosten: 8 € (NABU-Mitglieder: 5 €, Kinder bis 12 Jahre frei)
Ein Abendspaziergang auf den Spuren der Fledermäuse. Nach 
einer Einführung in die Biologie der nachtaktiven Säugetiere 
und einem „Türöffner“-Einblick in das Fledermausquartier im 
ehemaligen Trafoturm werden verschiedene Fledermausarten 
mit dem Bat-Detektor aufgespürt und bei ihrem nächtlichen 
Jagdflug beobachtet.

Die Fledermäuse von Okarben
Donnerstag, 22. August 2024, 20 Uhr
Treffpunkt: Schreinerei Maier in der Mühle Okarben
Referent: Frank Uwe Pfuhl | Veranstalter: NABU Karben | 
Teilnahme kostenlos, Spenden erwünscht
Nächtliche Exkursion mit dem Bat-Detektor rund um die 
Mühle und entlang der Nidda in Okarben.

Fledermausführung in Bad Vilbel
Freitag, 23. August 2024, 19.30 Uhr
Straußwirtschaft Hasengasse | Kosten: 8 € (NABU-Mitglieder: 
5 €, Kinder bis 12 Jahre frei)
Nach einer kurzen Einführung in die Lebensweise der 
nachtaktiven Säugetiere geht es auf zu einem nächtlichen 
Spaziergang entlang der Nidda. Mit dem Bat-Detektor 
werden die Ultraschalllaute der Tiere auch für den Menschen 
hörbar gemacht. 
 
Kunst- und Handwerksmarkt mit Buchmesse
Samstag, 21. September 2024, 14-18 Uhr und Sonntag, 
22. September 2024, 11-18 Uhr
Ort: Altes Rathaus Assenheim (Wirtsgasse 1) und ehemalige 
Synagoge Assenheim (Brunnengasse 4)
Eine Veranstaltung in Kooperation mit KUK Assenheim. 
Kunsthandwerker präsentieren an zwei Tagen im Alten 
Rathaus und in der benachbarten ehemaligen Synagoge 
ihre Arbeiten. Im Alten Rathaus findet dazu eine kleine 
Buchmesse im Café im Erdgeschoss statt. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es Lesungen verschiedener Autorinnen und 
Autoren.

Natur und Kultur am Limes
Freitag, 26. Juli 2024, 18.00 – 20.00 Uhr
Treffpunkt: Altenstadt-Oberau, Parkplatz an der Waldsporthalle
Referent: Dr. Hans-Jörg Wilhelm | Kosten: 8 € (NABU-Mitglieder: 
5 €, Kinder bis 12 Jahre frei)
Bei dieser Wanderung entlang des Limes zwischen Altenstadt 
und Limeshain lernen wir die Überreste der römischen 
Zivilisation in dieser Region kennen. Ergänzt werden die 
historischen Befunde durch Wissenswertes über die Beziehung 
der Römer und der Einheimischen zur Natur. Neben dem 
kulturellen Welterbe ist der Limes aber auch ein Naturdenkmal, 
an dem es zahlreiche Pflanzen und Tiere zu entdecken gibt.

Wanderung im Krebsbachtal
Freitag, 9. August 2024, 17.30 – 20.00 Uhr
Treffpunkt: Nidderau-Erbstadt, Parkplatz am Schloss 
Naumburg | Referent: Dr. Hans-Jörg Wilhelm | Kosten: 8 € 
(NABU-Mitglieder: 5 €, Kinder bis 12 Jahre frei)
Die Wanderung führt durch Wiesen und Wälder entlang des 
Krebsbaches durch ein Gebiet mit außergewöhnlich hoher 
Vielfalt an Lebensräumen. Die Tour bietet Einblicke in mehr als 
300 Millionen Jahre Erdgeschichte. Geologische Aufschlüsse, 
Pflanzen und Tiere ermöglichen viele Beobachtungen.

Natur und Kultur
Wanderung um das Kloster Engelthal
Samstag, 17. August 2024, 10.00 – 12.30 Uhr
Treffpunkt: Altenstadt-Kloster Engelthal, Parkplatz vor dem 
Kloster | Referent: Dr. Hans-Jörg Wilhelm
Kosten: 8 € (NABU-Mitglieder: 5 €, Kinder bis 12 Jahre frei)
Die Wanderung führt rund um die Benediktinerinnenabtei 
Kloster Engelthal durch Weiden, Wald und Feld. Dabei wollen 
wir auch den ehemaligen Steinbruch im Wald besuchen. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Neben dem Naturerleben gibt es 
Einblicke in das Leben der Benediktinerinnen und auch die 
Kreativität soll nicht zu kurz kommen.


